
Krieg 
 

Stellt euch vor, euer Land wird angegriffen und zerstört. Von 

Leuten, die jahrelang in eurem Nachbarland gelebt haben.  

Stellt euch vor, unter den Angreifern sind Freunde oder 

sogar Verwandte und nur weil ihr in zwei unterschied-

lichen Ländern lebt, müsst ihr nun gegeneinander 

kämpfen. Stellt euch vor, Krieg, Leid und Tod sind wieder 

in euer Leben getreten. Für die Menschen in der Ukraine 

ist das seit 8 Monaten keine Vorstellung mehr, für sie ist 

das Realität. Russland hat die Ukraine angegriffen. 

Soldaten und Zivilisten sterben wieder im Krieg und das 

auch noch in Europa. Das ist nicht richtig. Im Jahr 2022 

sollten die Menschen in Frieden miteinander leben. Es gab 

schon so viele Kriege in der Welt. Und immer endeten 

diese in Leid und Zerstörung.  

Warum lassen die Menschen sich von Habgier und Wut in 

einen Krieg leiten?  

Warum folgt die russische Bewölkung einem Menschen 

wie Putin, der den Krieg nach Europa bringt?  

Warum tun die anderen Länder nicht mehr für die Ukraine, 

um den Krieg möglichst schnell zu beenden? Wir sind 

keine Politiker, die große Entscheidungen fällen können. 

Aber wir können auch helfen. Wenn wir in Frieden 

miteinander leben, Nächstenliebe betreiben, können wir 

vielleicht in der Zukunft Kriege vermeiden. Wir können 

unseren Kindern vorleben, was Nächstenliebe ist, damit 

sie es besser machen können. 
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